
 

 

Name und Anschrift des Bieters
(Firmenname lt. Handelsregister)

Ort:

Datum:

Tel.:

Fax:

e-mail:

USt.-ID-Nr.:

HR-Nr.:

Registergericht:

BlmA-Nummer:
(Name und Anschrift der Vergabestelle)

Stadt Borken

Zentrale Vergabestelle

Im Piepershagen 17

46325 Borken

Angebotsschreiben

Bezeichnung der Bauleistung:

Baumaßnahme

Vergabenummer Leistung

Anlagen, die Vertragsbestandteil werden 

Leistungsverzeichnis/Leistungsprogramm (Kurz- oder Langfassung) mit den 
Preisen sowie den geforderten Angaben und Erklärungen

        
  

Nachunternehmerleistungen

Bieter-/Arbeitsgemeinschaft

    Nebenangebot(e)

         

  

     

 

Angebotsschreiben

Erklärung

 

Unteraufträge/Eignungsleihe

      
     

    
    

    
    

         
   

Ökologische  Optimierung  des Knüstingbachs 
im Bereich Weddingesch

66 .2. 1202 . 700 P



 

 

1 Ich/Wir biete(n) die Ausführung der oben genannten Leistung zu den von mir/uns eingesetzten
Preisen an.

An mein/unser Angebot halte(n) ich/wir mich/uns bis zum Ablauf der Bindefrist gebunden.

2 Die Angebotsendsumme des Hauptangebotes gem.
Leistungsbeschreibung beträgt einschl. Umsatzsteuer

Euro

2.1 Die Gesamtsumme der jährlichen Vergütung gem.
Instandhaltungsvertrag beträgt einschl. Umsatzsteuer
(Bei mehreren Instandhaltungsverträgen ist die Summe der jährlichen Vergütungen
einzutragen.)

* Nur ausfüllen, wenn den Vergabeunterlagen ein Instandhaltungsvertrag
beiliegt

Euro*

3 Anzahl der Nebenangebote St.

4 Preisnachlass ohne Bedingung auf die Abrechnungssumme
für Haupt- und alle Nebenangebote sowie auf die Preise
für angeordnete Leistungen, die auf Grundlage der
Preisermittlung für die vertragliche Leistung zu bilden sind

(Preisnachlass gilt nicht für Instandhaltungsangebot)

%

5 Bestandteil meines/unseres Angebots sind neben diesem Angebotsschreiben und seinen
Anlagen:

- Allgemeine Vertragsbedingungen für die Ausführung von Bauleistungen (VOB/B), Ausgabe 2016,
- Unterlagen gem. Aufforderung zur Angebotsabgabe, Anlagen - Teil B

6 Ich bin/Wir sind für die zu vergebene Bauleistung präqualifiziert und im
Präqualifikationsverzeichnis eingetragen unter Nummer:

Name: PQ_Nummer:
Name: PQ_Nummer:
Name: PQ_Nummer:
Name: PQ_Nummer:
Name: PQ_Nummer:

Ich bin/Wir sind kleines oder mittleres Unternehmen - KMU - (< 250 Beschäftigte und <= 50
Mio Euro Jahresumsatz bzw. <= 43 Mio Jahresbilanzsumme). (Bietergemeinschaften gelten
nur dann als KMU, wenn der überwiegende Teil des Auftrags von (einem) Partner(n) der
Bietergemeinschaft erbracht wird, der/die als KMU einzustufen ist/sind.)

7 Ich/Wir erkläre(n), dass

ich/wir alle Leistungen im eigenen Betrieb ausführen werde(n).

ich/wir die Leistungen, die nicht im Verzeichnis Nachunternehmerleistungen bzw. Verzeichnis
der Leistungen/Kapazitäten anderer Unternehmer aufgeführt sind, im eigenen Betrieb ausführen
werde(n).

8 Ich/Wir erkläre(n), dass
- ich/wir den Wortlaut der vom Auftraggeber verfassten Langfassung des Leistungsverzeichnisses

als alleinverbindlich anerkenne(n).
- mir/uns zugegangene Änderungen der Vergabeunterlagen Gegenstand meines/unseres

Angebotes sind.

     

 

Angebotsschreiben



 

 

- ein nach der Leistungsbeschreibung ggf. zu benennender Sicherheits- und
Gesundheitsschutzkoordinator gemäß Baustellenverordnung und dessen Stellvertreter über die
nach den "Regeln zum Arbeitsschutz auf Baustellen; geeigneter Koordinator (Konkretisierung zu
§ 3 BaustellV) (RAB 30)" geforderte Qualifikation verfügen, um die nach Baustellenverordnung
übertragenen Aufgaben fachgerecht zu erfüllen.

- das vom Auftraggeber vorgeschlagene Produkt Inhalt meines/unseres Angebotes ist, wenn
Teilleistungsbeschreibungen des Auftraggebers den Zusatz "oder gleichwertig" enthalten und
von mir/uns keine Produktangaben (Hersteller- und Typbezeichnung) eingetragen wurden.

- falls von mir/uns mehrere Nebenangebote abgegeben wurden, mein/unser Angebot auch die
Kumulation der Nebenangebote, die sich nicht gegenseitig ausschließen, umfasst.

- ich/wir einen pauschalen Schadensersatz in Höhe von 15 Prozent der Bruttoabrechnungssumme
dieses Vertrages entrichten werde, falls ich/wir aus Anlass der Vergabe nachweislich eine
Abrede getroffen habe(n), die eine unzulässige Wettbewerbsbeschränkung darstellt, es sei
denn, ich/wir weise(n) einen geringeren Schaden nach.

- ich/wir jede vom zuständigen Finanzamt vorgenommene Änderung in Bezug auf eine vorgelegte
Freistellungsbescheinigung (§ 48b EStG) dem Auftraggeber unverzüglich in Textform mitteile/n.

Ist

• bei einem elektronisch übermitteltem Angebot in Textform der Bieter nicht erkennbar*,
• ein elektronisches Angebot, das signiert/mit elektronischem Siegel versehen werden muss,    

nicht wie vorgegeben signiert/mit elektronischem Siegel versehen,
wird das Angebot ausgeschlossen.

     

 

Angebotsschreiben

* Für die Wahrung der Textform reicht es grundsätzlich aus, bei bei juristischen Personen oder 
Handelsgesellschaften der Firmenname genannt wird.

Elektronisches Angebot in Textform*

(Name, lesbar)

- meine/unsere Liefer-, Vertrags- und Zahlungsbedingungen nicht Vertragsbestandteil werden.

Mit obiger Unterschrift bestätigen Sie die nachfolgende Eigenerklärung zur Eignung (S.4+5). 
Die angehängten Informationen nehmen Sie zur Kenntnis und füllen bei Bedarf die beigefügten 
Erklärungen aus (z. B. Verzeichnis  Nachunternehmerleistungen,  Erklärung Bieter-/
Arbeitsgemeinschaft

  
).



   
  

 

 

 

1. Ich/Wir erkläre(n), dass 

− keine Person, deren Verhalten1  meinem/unserem  Unternehmen zuzurechnen ist, rechtskräftig 
verurteilt oder gegen meinem/unserem  Unternehmen keine Geldbuße nach §  30 des Gesetzes 

über Ordnungswidrigkeiten rechtskräftig festgesetzt worden ist wegen einer Straftat nach : 

1.
 
§

 
129 des Strafgesetzbuchs (Bildung krimineller Vereinigungen), §

 
129a des Strafgesetzbuchs 

(Bildung terroristischer Vereinigungen) oder §
 
129b des Strafgesetzbuchs (Kriminelle und 

terroristische Vereinigungen im Ausland),
 

2.
 
§

 
89c  des  Strafgesetzbuchs  (Terrorismusfinanzierung) oder wegen der Teilnahme an einer 

solchen Tat oder  wegen  der  Bereitstellung  oder  Sammlung  finanzieller  Mittel  in  Kenntnis  dessen,
 dass  diese  finanziellen  Mittel  ganz  oder  teilweise  dazu  verwendet  werden  oder  verwendet

 werden  sollen,  eine  Tat  nach  §
 

89a  Absatz  2  Nummer  2  des  Strafgesetzbuchs  zu  begehen, 

3. § 261
 

des
 

Strafgesetzbuchs
 

(Geldwäsche;
 

Verschleierung
 

unrechtmäßig
 

erlangter
 Vermögenswerte), 

4. § 263
 

des
 

Strafgesetzbuchs
 

(Betrug),
 

soweit
 

sich
 

die
 

Straftat
 

gegen
 

den
 

Haushalt
 

der
 Europäischen

 
Union

 
oder

 
gegen

 
Haushalte,

 
die

 
von

 
der

 
Europäischen

 
Union

 
oder

 
in

 
ihrem

 Auftrag
 
verwaltet

 
werden, sowie

 
auch

 
gegen

 
öffentliche

 
Haushalte

 
richtet, 

5. § 264
 
des

 
Strafgesetzbuchs

 
(Subventionsbetrug),

 
soweit

 
sich

 
die

 
Straftat

 
gegen

 
den

 
Haushalt

 der
 
Europäischen

 
Union

 
oder

 
gegen

 
Haushalte,

 
die

 
von

 
der

 
Europäischen

 
Union

 
oder

 
in

 
ihrem

 Auftrag
 
verwaltet

 
werden, sowie

 
auch

 
gegen

 
öffentliche

 
Haushalte

 
richtet, 

6. § 299
 
des

 
Strafgesetzbuchs

 
(Bestechlichkeit

 
und

 
Bestechung

 
im

 
geschäftlichen

 
Verkehr),  

7. § 108e
 

des
 

Strafgesetzbuchs
 

(Bestechlichkeit
 

und
 

Bestechung
 

von
 

Mandatsträgern), 

8. den
 
§§ 333

 
und

 
334

 
des

 
Strafgesetzbuchs

 
(Vorteilsgewährung

 
und

 
Bestechung),

 
jeweils

 
auch

 in
 
Verbindung

 
mit

 
§ 335a

 
des

 
Strafgesetzbuchs

 
(Ausländische

 
und

 
internationale

 
Bedienstete

),
 

9.
 
Artikel

 
2

 
§

 
2
 

des
 

Gesetzes
 

zur
 

Bekämpfung
 

internationaler
 

Bestechung
 

(Bestechung
 ausländischer

 
Abgeordneter

 
im

 
Zusammenhang

 
mit

 
internationalem

 
Geschäftsverkehr)

 
oder

 

10.
 
den

 
§§

 
232,

 
232a

 
Absatz

 
1

 
bis

 
5,

 
den

 
§§

 
232b

 
bis

 
und

 
233a

 
des

 
Strafgesetzbuchs

 (Menschenhandel,
 

Zwangsprostitution,
 

Zwangsarbeit,
 

Ausbeutung
 

der
 

Arbeitskraft
,  Ausbeutung

 
unter

 
Ausnutzung

 
einer

 
Freiheitsberaubung),

 

−
 

mein/unser
 

Unternehmen
 

seinen
 

Verpflichtungen
 

zur
 

Zahlung
 

von
 

Steuern,
 

Abgaben
 

oder
 Beiträgen

 
zur

 
Sozialversicherung

 
nachgekommen

 
ist

 
und

 
diesbezüglich

 
keine

 
rechtskräftige

 Gerichts-
 
oder

 
bestandskräftige

 
Verwaltungsentscheidung

 
vorliegt

 
bzw.

 
mein/unser

 
Unternehmen

 seinen
 

Verpflichtungen
 

dadurch
 

nachgekommen
 

ist,
 

dass
 

ich/wir
 

mich/uns
 

zur
 

Zahlung
 

der
 Steuern,

 
Abgaben

 
und

 
Beiträge

 
zur

 
Sozialversicherung

 
einschließlich

 
Zinsen

 
Säumnis-

 
und

 Strafzuschläge
 
verpflichtet

 
habe(n).

 

  

 

1 Das Verhalten einer rechtskräftig verurteilten Person ist einem Unternehmen zuzurechnen, wenn diese Person als für die 
Leitung des Unternehmens Verantwortlicher gehandelt hat; dazu gehört auch die Überwachung der Geschäftsführung oder die 
sonstige Ausübung von Kontrollbefugnissen in leitender Stellung. 

2 Einer Verurteilung oder der Festsetzung einer Geldbuße stehen eine Verurteilung oder die Festsetzung einer Geldbuße nach 
den vergleichbaren Vorschriften anderer Staaten gleich. 

  Eigenerklärung  Ausschlussgründe      

2

     



   
  

 

 

2. Ich/wir erkläre(n), dass mein/unser Unternehmen nicht 

− bei der Ausführung öffentlicher Aufträge gegen geltende umwelt-, sozial- oder arbeitsrechtliche 
Verpflichtungen verstoßen hat, 

− zahlungsunfähig ist, über das Vermögen des Unternehmens kein Insolvenzverfahren oder kein 
vergleichbares Verfahren beantragt oder eröffnet worden ist, die Eröffnung eines solchen 
Verfahrens mangels Masse nicht abgelehnt worden ist, sich das Unternehmen nicht im Verfahren 
der Liquidation befindet oder seine Tätigkeit eingestellt hat, 

− im Rahmen der beruflichen Tätigkeit eine schwere Verfehlung begangen hat, durch die die 
Integrität des Unternehmens3 infrage gestellt wird. 

und dass andere Ausschlussgründe nach § 124 Abs. 2 GWB ebenfalls nicht erfüllt sind.4 

 

Mir/Uns ist bekannt, dass die Unrichtigkeit vorstehender Erklärungen. zu meinem/unserem Ausschluss vom 

Vergabeverfahren sowie zur fristlosen Kündigung eines etwa erteilten Auftrages wegen Verletzung einer 

vertraglichen Nebenpflicht aus wichtigem Grunde führen kann. 

Mit der elektronischen Abgabe dieser Eigenerklärung über den Vergabemarktplatz NRW zusammen 

mit dem Teilnahmeantrag oder dem Angebot gilt diese vom Bewerber bzw. Bieter als 

unterschrieben.  

Dies gilt auch für Bewerber-/Bietergemeinschaften durch Angabe der jeweiligen Mitglieder der 

Gemeinschaft in Form von Name, Vorname oder Unternehmensbezeichnung. 

 

 

 

 

 

 

Hinweis: 

Sofern Sie sich in einer der vorgenannten Situationen befinden, können Sie auch Nachweise dafür 
erbringen, dass Sie ausreichende Maßnahmen getroffen haben, um trotz des Vorliegens eines 
einschlägigen Ausschlussgrundes dieser nicht zur Anwendung kommt. Zu diesem Zweck weisen Sie nach, 
dass Sie einen Ausgleich für jeglichen durch eine Straftat oder Fehlverhalten verursachten Schaden 
gezahlt oder sich zur Zahlung eines Ausgleichs verpflichtet haben, die Tatsachen und Umstände 
umfassend durch eine aktive Zusammenarbeit mit dem Ermittlungsbehörden geklärt und konkrete 
technische, organisatorische und personelle Maßnahmen ergriffen haben, die geeignet sind, weitere 
Straftaten oder Verfehlungen zu vermeiden oder Sie die Zahlung von Steuern, Abgaben oder Beiträgen 
zur Sozialversicherung vorgenommen oder sich zur Zahlung der Steuern, Abgaben und Beiträge zur 
Sozialversicherung einschließlich Zinsen, Säumnis- und Strafzuschlägen verpflichtet haben. Dieser 
Nachweis ist zusammen mit der Eigenerklärung der Bewerbung bzw. dem Angebot beizufügen. 

 

 
3 siehe Fußnote Seite 1. 

4 Dies betrifft Ausschlussgründe nach § 21 Arbeitsnehmer-Entsendegesetz, § 98c des Aufenthaltsgesetzes § 19 Mindestlohngesetz 

und § 21 Schwarzarbeitsbekämpfungsgesetz sowie § 22 Lieferkettensorgfaltspflichtengesetzes, sofern der Anwendungsbereich des 
§ 1 Lieferkettensorgfaltspflichtengesetzes (u. a. mind. 1.000 Mitarbeiter im Inland) eröffnet ist. 

     



  

Bieter Vergabenummer Datum 

   

Baumaßnahme  

 

Leistung  

 

 
Verzeichnis der Nachunternehmerleistungen 
Zur Ausführung der im Angebot enthaltenen Leistungen benenne ich Art und Umfang der durch Nachunterneh-
mer auszuführenden Teilleistungen der Leistungsbeschreibung und auf Verlangen der Vergabestelle die Na-
men der Nachunternehmer. 
 
 

OZ/Leistungsbereich Beschreibung der Teilleistungen Name des Unternehmens 
Mein/Unser Betrieb 
ist auf die Leistung 
eingerichtet  

    

    

    

    

    

    

    

    

    

    

    

    

    

    

 



Bezeichnung der Bauleistung: 

Maßnahmennummer Baumaßnahme 

  

  

Vergabenummer Leistung 

  

 

 
Erklärung der Bieter- /Arbeitsgemeinschaft 
 
 
Wir, die nachstehend aufgeführten Unternehmen einer Bietergemeinschaft, 

Bevollmächtigter Vertreter  

Mitglied  

USt-ID:   

Weitere Mitglieder  

Mitglied  

USt-ID:   

Mitglied  

USt-ID:   

Mitglied  

USt-ID:   

beschließen, im Falle der Auftragserteilung eine Arbeitsgemeinschaft zu bilden und erklären1, dass der bevoll-
mächtigte Vertreter die Mitglieder gegenüber dem Auftraggeber rechtsverbindlich vertritt, zur Entgegennahme 
der Zahlungen mit befreiender Wirkung berechtigt ist und alle Mitglieder als Gesamtschuldner haften. 

  

Ort  Datum  Unterschrift  

   

Ort  Datum  Unterschrift  

   

Ort  Datum  Unterschrift  

   

Ort  Datum  Unterschrift  
 

 
 
 
1 Die Bietergemeinschaft hat mit ihrem Angebot eine E rklärung aller Mitglieder in Textform abzugeben, 

Auf Verlangen der Vergabestelle ist eine von allen Mitgliedern unterzeichnete bzw. fortgeschritten ode r qualifiziert signierte Er-
klärung abzugeben. 







Unterauftragnehmer/Eignungsleihe
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